
Leider wollten einige unserer eigenen Gemeinderäte die angestrebten Ziele nicht mehr mittragen. Sie haben sich 
noch während der laufenden Amtsperiode anderen Gruppierungen angeschlossen. Seitdem sind sie Teil eben der 
von ihnen vor Jahren noch kritisierten und so titulierten „Freunderlwirtschaft“. Sie verließen zwar unseren Verein, 
gaben ihr Mandat aber nicht ab.

AuchAuch die Bürgermeisterin hat sich mehr und mehr von unseren Ursprungszielen und Ursprungsgedanken entfernt.  
Das persönliche Verhältnis hat darunter gelitten. Die Folge war ihr Austritt aus dem Verein. Dennoch hat sie während 
ihrer Amtszeit viele von uns angestoßene und unterstützte Projekte positiv begleitet und auch zur Umsetzung 
gebracht. Das ist im Sinne der Gemeindeentwicklung eine gute Sache und zu loben.

UnsereUnsere Vorstände Oliver Kapser und Kerstin Weichselgartner legten nach jahrelangen Auseinandersetzungen in 
den Gemeinderatssitzungen mit Vertretern anderer Gruppierungen ihre Ämter im Gemeinderat nieder. Eine sachli-
che Behandlung von Themen fand zunehmend nicht mehr statt. Unsere Einlassungen wurden per se abgelehnt. 
Insbesondere im geschlossenen Teil (ohne Öffentlichkeit) kam es immer wieder zu respektlosem und am langen 
Ende inakzeptablem Verhalten einiger Räte uns gegenüber. Mit einer demokratischen und zivilisierten Streitkultur 
hatte das nichts mehr zu tun.

Seitdem war es etwas ruhiger um unseren Verein, zugegeben. Wir mussten Ressourcen schonen. Es ging darum, 
Kräfte und Ideen zu sammeln und uns für die Zukunft neu aufzustellen.

Apropos: Entgegen der voreiligen Ankündigung im allwissenden Infoblatt „SPD-Bote“, dass das Neue Bürgerfo-
rum nicht mehr zur Kommunalwahl antreten würde, gehen wir wieder mit einem bestens geeigneten Kandida-
ten-Team ins Rennen. Die Liste ist klein aber fein. Klasse statt Masse.

Ein Wahlziel schon mal vorab: Wir möchten, dass die gemeindliche Vergabepraxis von Stundungen auf den Prüf-
stand gestellt wird. Damit wir hier endlich Rechtssicherheit für zukünftige Anträge bekommen.

WIR BLEIBEN UNSEREN ZIELEN TREU!
 
Wir freuen uns, wenn wir auch zukünftig innerhalb des neuen Gemeinderats wieder dazu beitragen dürfen, dass die 
Weichen für die Entwicklung unserer Gemeinde, des gemeinschaftlichen Zusammenlebens und des Zusammen-
halts richtig gestellt werden.

Wir danken schon jetzt für Ihre Stimme bei der Gemeinderatswahl am 15. März 2020.

Es grüßt herzlich

Oliver Kapser
1. Vorsitzender


